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Öffentliche Bekanntmachungen

4. Änderungssatzung
zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von

Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebühren-
satzung) der Gemeinde Kreuzau vom 16.10.2013

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994 (GV. NRW: S. 666/SGV.
NRW. 2023), der §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffent-
licher Straßen vom 18.12.1975 (GV. NRW. S. 706/SGV. NRW.
2061) und der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für
das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV. NRW. S.
712/SGV. NRW. 610), in den zurzeit geltenden Fassungen hat der
Rat der Gemeinde Kreuzau in seiner Sitzung am 15.10.2013 fol-
gende Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von
Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensat-
zung) der Gemeinde Kreuzau vom 21.11.2001 beschlossen:

§ 1
§ 3 Abs. 1 –Umfang, Art und Zeit der Reinigungspflicht– wird
wie folgt ergänzt:
Die nachstehend aufgeführten Straßenzüge werden in das entspre-
chende Straßenverzeichnis neu aufgenommen:
Ortsteil Straßenverzeichnis Straßenbezeichnung
Drove A – B – C Im Gassefeld
Kreuzau A – B – C Am Mühlenteich

A – B – C An der Papiermühle
A – B - C Heinrich-Dohmen-Straße

Obermaubach A – B – C Steinbüchel
Stockheim A – B – C Anni-Kohl-Straße

A – B – C Parkstraße
A – B – C Zur Marieneiche

§ 2
§ 5 Abs. 5 –Gebührenmaßstab und Gebührensatz- erhält fol-
gende Fassung:
(5) Bei Durchführung der Winterwartung durch die Gemeinde

beträgt die Benutzungsgebühr jährlich je Meter Grundstücksseite
(Abs. 1 – 3) einheitlich für alle Straßen (siehe Verzeichnis C) 
1,91 €/m.

§ 3
Diese 4. Änderungssatzung tritt am 01.01.2014 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Straßen-
reinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Stra-
ßenreinigungs- und Gebührensatzung) der Gemeinde Kreuzau vom
21.11.2001 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet
oder
d)der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Kreuzau, den 16.10.2013
Der Bürgermeister
- Walter Ramm -

Kundendienst
Reparaturservice
Komme auch für Kleinigkeiten

Im Herkesgarten 25
52372 Kreuzau
Tel.: 0 24 22 / 32 37
Mobil.: 0170 / 41 47 625

Bernd Weyermann
GGas WWasser HHeizung
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Bekanntmachung 
I. Jahresabschluss der Gemeinde Kreuzau für 

das Haushaltsjahr 2011 und Erteilung der Entlastung 
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung am 15. Oktober
2013 gemäß § 96 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen vom 14. Juli 1994 (GO NRW) in der derzeit gültigen
Fassung den vom Rechnungsprüfungs- und Wahlprüfungsausschuss,
der sich eines Dritten bedient hat, testierten Jahresabschluss für das
Haushaltsjahr 2011 festgestellt. Er hat beschlossen, dass die Deckung
des Jahresfehlbetrags von 1.625.570,55 € mit 782.263,29 € aus der
Ausgleichsrücklage und mit 843.307,26 € aus der Allgemeinen Rück-
lage erfolgt, und dem Bürgermeister uneingeschränkt Entlastung
erteilt.
Die Zahlen der Schlussbilanz (Stichtag 31.12.2011) sind als Anlage
beigefügt.

II. Bekanntmachung des Jahresabschlusses
Der vorstehende Beschluss des Rates der Gemeinde Kreuzau und die
Entlastung des Bürgermeisters wird hiermit gem. § 96 Abs. 2 GO
NRW öffentlich bekannt gemacht.

Der Jahresabschluss der Gemeinde Kreuzau für das Haushaltsjahr
2011 liegt zusammen mit dem Lagebericht bis zur Feststellung des
folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im Rathaus der
Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 121,
während der Dienststunden (montags bis freitags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags
von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr), öffentlich aus. 

Kreuzau, den 16. Oktober 2013

Der Bürgermeister:
-Walter Ramm-

Gemeinde Kreuzau Bilanz zum 31. Dezember 2011

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 7.30–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.15–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service         ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                        ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme 
● TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten
● Verkauf von Heckenscherren

Autorisierter
Fachhandelspartner
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Bekanntmachung 
der Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH 

Die Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH macht folgendes
bekannt:

• Der Jahresabschluss zum 31.12.2012 der Wasserwerk Concordia
Kreuzau GmbH wurde in der Sitzung der Gesellschafterversamm-
lung und des Aufsichtsrates am 14.10.2013 mit einem Jahresüber-
schuss in Höhe von 67.862,79 € festgestellt.

• Gleichzeitig wurde beschlossen, den Jahresüberschuss mit 51 % an
die Gemeinde Kreuzau und mit 49 % an die Beteiligungsgesell-
schaft Kreis Düren mbH auszuschütten. 

• Dem Jahresabschluss zum 31.12.2012 wurde der uneinge-
schränkte Prüfungsvermerk erteilt. 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2012 liegen in den
Geschäftsräumen der Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH, Urba-
nusstraße 1, 52372 Kreuzau-Winden, Zimmer 1, öffentlich aus und
können in der Zeit vom 04.11.2013 bis 15.11.2013 montags bis frei-
tags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00
Uhr und donnerstags von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr eingesehen
werden. 

Kreuzau, den 16.10.2013 

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH 
Der Geschäftsführer 

gez. Dreyling 

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel
   und Glastische
■ Sandstrahldekore
   aus Glas
■ Künstlerische 
   Glasgestaltung
■ Glastüren und
   Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung
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Amtliche Mitteilungen

Die Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Kreuzau

Die Freiwillige Feuerwehr Kreuzau stellt die Erfüllung der gesetz -
lichen Aufgaben der Gemeinde Kreuzau nach § 1 des Gesetzes über
den Feuerschutz und die Hilfeleistungen bei Unglücksfällen und
öffentlichen Notständen (Feuerschutz- und Hilfeleistungsgesetz,
FSHG), also die Gefahrenabwehr bei Bränden und Unglücksfällen
im Gemeindegebiet Kreuzau, sicher. Anders als regelmäßig in den
Großstädten, besteht die Freiwillige Feuerwehr Kreuzau nicht aus
bezahlten Mitarbeiten, sondern wird ausschließlich durch freiwilliges
ehrenamtliches Engagement von Bürgern gestellt.
Bis man die Hilfe vielleicht selbst benötigt oder einen Einsatz miterlebt,
fällt den meisten Bürgern unserer Gemeinde im alltäglichen Leben gar
nicht auf, dass es eine Feuerwehr gibt. Dies liegt natürlich in erster Linie
daran, dass die Feuerwehr nicht mehr über Sirenen alarmiert wird, denn
bereits seit einigen Jahren verfügt jeder Feuerwehrmann über seine eigene
„kleine Sirene“, einen sog. Funkmelde empfänger. 
Aber die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde ist zum Schutz von
Mensch und Tier sowie der Sachgüter unserer Bürger viel aktiver und
präsenter, als allgemein in unserer Bürgerschaft angenommen wird!
Ein Auszug aus dem Tätigkeitsfeld der Feuerwehr macht deutlich,
wie weitreichend sich heute das Aufgabengebiet darstellt, das durch
die ehrenamtlich Tätigen abgedeckt werden muss:
- Bekämpfung von Schadenfeuern jedweder Art – ob beim Einfami-

lienhaus oder in einer der großen Fabriken, 
- Hilfeleistungen bei Unglücksfällen oder öffentlichen Notständen

im Haushalt, im Beruf, im Straßen- oder im Schienenverkehr
(Unter Hilfeleistung ist vorrangig das Retten von Menschenleben
zu verstehen, daneben auch das Bergen von Tieren und Sachwerten
aus unmittelbarer Gefahr, die vom Besitzer nicht mit eigenen 
Mitteln beseitigt werden kann.), 

- Erstellen, ständige Aktualisierung und Fortschreibung von Ein-
satzplänen,

- Wartung, Prüfung und Pflege der Ausrüstungsgegenstände und
Fahrzeuge, 

- Reinigung der Feuerwehrgerätehäuser,
- Stellung von Brandsicherheitswachen bei Veranstaltungen, bei

denen eine erhöhte Brandgefahr besteht oder bei Ausbruch eines
Brandes eine große Anzahl von Personen gefährdet ist, 

- vorbeugende Brandschutzerziehung und Aufklärung in den Kin-
dergärten und den Schulen, 

- Aufklärung der Bevölkerung über das Verhalten bei Bränden, über
den sachgerechten Umgang mit Feuer, über das Verhüten von
Bränden sowie über die Möglichkeiten der Selbsthilfe in Notsitua-
tionen,

- Aus- und Fortbildung innerhalb der Feuerwehr, Übungen in den
Löschgruppen,  

- Durchführung der Grundausbildung, Erprobung der Leistungs -
fähigkeit durch Übungen, 

- Beseitigung von Öl- und Kraftstoffspuren auf Verkehrs- und 
Wasserflächen

- Unterstützung von Behörden (z.B. Ordnungsamt und Polizei) durch 
- Einfangen von streunenden Tieren und deren Transport ins Tier-

heim,
- Ausleuchten von Einsatzstellen, 
- Leichenbergung, 
- Türöffnungen.

Die Freiwillige Feuerwehr Kreuzau besteht derzeit aus 182 sogenannten
„Aktiven“ ehrenamtlichen Wehrleuten, das sind Feuerwehrmänner
und -frauen, die bei Alarmierung der Feuerwehr ausrücken, um die
benötigte Hilfe zu leisten. Insgesamt ist die Anzahl der weiblichen
Aktiven in den vergangenen Jahren zwar gestiegen, eine größere
Beteiligung von Frauen wäre aber durchaus wünschenswert.
Zur Feuerwehr gehören aber auch 71 Mitglieder der Ehrenabteilung

(das sind die ehemaligen Aktiven, die aus gesundheitlichen Gründen
oder aufgrund ihres Alters nicht mehr aktiv an Einsätzen teilnehmen
können oder dürfen) und zudem 63 Jugendfeuerwehrmitglieder im
Alter von 10 bis 17 Jahren.
Aufgrund geänderter gesellschaftlicher Strukturen wird die Erfüllung
der Aufgaben alleine durch ehrenamtliche Wehrleute, aber immer
schwieriger.
Da ständig weniger Menschen an ihrem Wohnort arbeiten, zeigt sich
seit einigen Jahren immer deutlicher, dass die Verfügbarkeit der Ein-
satzkräfte tagsüber zunehmend geringer wird. Um tagsüber die not-
wenigen Einsatzstärken zu erreichen, werden zwischen 06:00 und
18:00 Uhr fast alle Löschgruppen, selbst bei kleineren Einsatzlagen,
gleichzeitig alarmiert. 
Wegen dieser Entwicklung hat auch die Jugendarbeit der Feuerwehr
an Bedeutung gewonnen. Neben der Erfüllung der gesetzlichen For-
derung, dass die Gemeinde die Bildung einer Jugendfeuerwehr för-
dern soll, ist sie heute ein unerlässlicher und unverzichtbarer Baustein
in der Feuerwehrarbeit, da die Jugendfeuerwehr einen wichtigen
Anteil an der Bestandssicherung der Freiwilligen Feuerwehr über-
nimmt, indem die Kinder und Jugendlichen durch die Arbeit in der
Feuerwehr in die dem Gemeinwohl und dem Dienst am Nächsten
gewidmete Aufgabe der Feuerwehren eingeführt und auf die Aufga-
ben als hoffentlich spätere aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr unter Berücksichtigung der persönlichen Leistungsfähigkeit
vorbereitet werden.
Aber Feuerwehrarbeit ist nicht alles bei den Jugendfeuerwehren. Die
Jugendarbeit hat den gleichen Stellenwert. Die Jugendfeuerwehr soll
den Kindern und Jugendlichen auch Spaß bringen - Jugendfeuerweh-
ren unternehmen vieles gemeinsam – sei es auf örtlicher oder auch
auf überörtlicher Ebene, so dass die Jugendfeuerwehrmitglieder
neben dem Gemeinschaftserlebnis in der Jugendgruppe gleichzeitig
auch noch eine Vielzahl von anderen Gleichgesinnten kennen lernen.
Die Feuerwehr Kreuzau wird geleitet durch den Wehrführer Karl-
heinz Eismar; dieser lenkt mit großem persönlichem Einsatz die
Geschicke der Feuerwehr. Tatkräftig wird er dabei von seinem Stell-
vertreter Guido Klüser und von ebenso engagierten und motivierten
Zugführern, Löschgruppenführern und Beauftragten unterstützt,
um die zusätzlich zum normalen Einsatzdienst anfallenden allgemei-
nen organisatorischen und administrativen Aufgaben zu bewältigen.
Hierzu eine kurze schematische Darstellung:
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Um Ihrem Auftrag gerecht zu werden und die anstehende Aufgaben
bewältigen zu können, unterhält die Gemeinde Kreuzau für die 
Feuerwehr Kreuzau derzeit 8 eigenständige Löschgruppen, die in 
3 Löschzügen zusammengefasst und in verschiedensten Kombinatio-
nen für eigene Ausrückebereiche zuständig sind. In den örtlichen
Gerätehäusern stehen die Fahrzeuge und dort sind auch die Ausrü-
stungsgegenstände gelagert.

Freiwillige Feuerwehr Kreuzau
Wehrleiter: Gemeindebrandinspektor Karlheinz Eismar
Stellv. Wehrleiter: Gemeindebrandinspektor Guido Klüser

1. Löschzug 2. Löschzug 3. Löschzug

Löschgruppe Boich:

Die Löschgruppe Boich verfügt derzeit über ein Löschfahrzeug 
LF 8/6 aus dem Jahre 1994 und einem Mannschaftstransportfahr-
zeug aus dem Jahre 1996.
Derzeit hat die Löschgruppe Boich einen Mitgliederbestand von 
15 aktiven Feuerwehrleuten hiervon 1 Feuerwehrfrau.
Das Gerätehaus der Löschgruppe Boich finden Sie in der Gereon-
straße 15.
Löschgruppe Drove:

Die Löschgruppe Drove verfügt derzeit über ein Löschfahrzeug 
LF 16/12 aus dem Jahre 1998 und einem Einsatzleitwagen ELW 1
aus dem Jahre 2001.
Derzeit hat die Löschgruppe Drove einen Mitgliederbestand von 
31 aktiven Feuerwehrleuten hiervon 2 Feuerwehrfrauen.
Das Gerätehaus der Löschgruppe Drove finden Sie in der Wehrstraße 9.
Löschgruppe Kreuzau:

Die Löschgruppe Kreuzau verfügt derzeit über ein Löschfahrzeug 
LF 20/16 aus dem Jahre 2006, einem Einsatzleitwagen ELW 1 aus
dem Jahre 2007 und einem Gerätewagen Logistik aus dem Jahre 1992.
Dieses Fahrzeug ist derzeit in der Ersatzbeschaffung und das Neufahr-
zeug welches den Gerätewagen Logistik und einen bereits ausgemuster-
ten Rüstwagen ersetzt wir Ende dieses Monats ausgeliefert.

1. Löschzug 2. Löschzug 3. Löschzug

Derzeit hat die Löschgruppe Kreuzau einen Mitgliederbestand von
33 aktiven Feuerwehrleuten.
Das Gerätehaus der Löschgruppe Kreuzau finden Sie im Üdinger
Weg 25.
Löschgruppe Obermaubach

Die Löschgruppe Obermaubach verfügt derzeit über ein Löschfahr-
zeug TSF-W aus dem Jahre 2004 und einem Mannschaftstransport-
fahrzeug aus dem Jahre 2011.
Derzeit hat die Löschgruppe Obermaubach einen Mitgliederbestand
von 21 aktiven Feuerwehrleuten hiervon 2 Feuerwehrfrauen.
Das Gerätehaus der Löschgruppe Obermaubach finden Sie Hinter
den Gärten 3.
Löschgruppe Stockheim

Die Löschgruppe Stockheim verfügt derzeit über ein Löschfahrzeug
LF 16/12 aus dem Jahre 2001, einem Mannschaftstransportfahrzeug
aus dem Jahre 2007.
Ferner sind bei der Löschgruppe Stockheim noch zwei Spezialfahr-
zeuge stationiert. Einen Gerätewagen Messtechnik und einen ABC
Erkundungskraftwagen. Diese Fahrzeuge werden durch die Mitglie-
der der Löschgruppe Stockheim besetzt und kommen auch außer-
halb der Gemeinde Kreuzau zum Einsatz.
Derzeit hat die Löschgruppe Stockheim einen Mitgliederbestand von
26 aktiven Feuerwehrleuten hiervon 1 Feuerwehrfrau.
Das Gerätehaus der Löschgruppe Stockheim finden Sie in der 
Kreuzauer Straße 48 a.
Löschgruppe Üdingen:

Die Löschgruppe Üdingen verfügt derzeit über ein Löschfahrzeug
TLF 20/30 aus dem Jahre 2009 und einem Mannschaftstransport-
fahrzeug aus dem Jahre 2011.
Derzeit hat die Löschgruppe Üdingen einen Mitgliederbestand von
18 aktiven Feuerwehrleuten hiervon 2 Feuerwehrfrauen.
Das Gerätehaus der Löschgruppe Üdingen finden Sie in der Dorf-
straße 48 a.
Löschgruppe Untermaubach:
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Die Löschgruppe Untermaubach verfügt derzeit über ein Löschfahr-
zeug LF 8/6 aus dem Jahre 1996 und einem Mannschaftstransport-
fahrzeug aus dem Jahre 2008.
Derzeit hat die Löschgruppe Untermaubach einen Mitgliederbestand
von 20 aktiven Feuerwehrleuten hiervon 2 Feuerwehrfrauen.
Das Gerätehaus der Löschgruppe Untermaubach finden Sie Im 
Bongert 10.
Löschgruppe Thum:

Die Löschgruppe Thum verfügt derzeit über ein Löschfahrzeug 
LF 8/6 aus dem Jahre 2011 und einem Mannschaftstransportfahr-
zeug aus dem Jahre 2000.
Derzeit hat die Löschgruppe Thum einen Mitgliederbestand von 18
aktiven Feuerwehrleuten hiervon 1 Feuerwehrfrau.
Das Gerätehaus der Löschgruppe Thum finden Sie in der Straße
Kaninsberg 17.
Gerätehaus Winden:

An der vorübergehenden Schließung der Löschgruppe (es wurde im
Amtsblatt 03-2013 berichtet) konnte bisher nichts geändert werden.
Das Gerätehaus steht weiterhin in der Nutzung der Feuerwehr. So wird
dieses derzeit unter anderem als Ablösepunkt für den Einsatzleitdienst,
als zentrales Gerätelager, als Kleiderkammer und als zentraler Ort für
Besprechungen und Fortbildungen der Feuerwehr Kreuzau genutzt.
Damit auch in Zukunft die gestellten Aufgaben durch die Freiwillige
Feuerwehr Kreuzau gemeistert werden können gilt der Appell an alle,
mitzumachen.

Feuerwehrleute werden immer gebraucht  
Egal ob Männer oder Frauen.

Aufruf:
- Sie haben Lust und Interesse an der Arbeit in der Feuerwehr?
- Sie arbeiten in der Gemeinde Kreuzau und sind Mitglied einer

freiwilligen Feuerwehr an ihrem Wohnort?
- Sie sind Arbeitgeber in der Gemeinde Kreuzau und haben

Angestellte, welche bei einer Feuerwehr sind?
Dann Informieren Sie sich unter www.ff-kreuzau.de oder melden
Sie sich bei den örtlichen Löschgruppenführern oder unter 
feuerwehr@kreuzau.de oder auch telefonisch unter 02422 / 507
237 oder 02422 / 507 437

Wichtiger Hinweis 
der Gemeinde Kreuzau

Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Kreuzau bleibt am 
Freitag, 06.12.2013 und Montag, 09.12.2013 

ganztägig geschlossen.
Wegen einer EDV-Systemumstellung des Verarbeitungsverfahrens ist
eine Ausstellung von Ausweisdokumenten und sonstigen Bescheini-
gungen an diesen Tagen nicht möglich.
Ich bitte um Beachtung.

Der Bürgermeister
- Walter Ramm -

Anmeldefrist 
Kindertageseinrichtungen

Benötigen Sie zum 01.08.2014 einen
Kita-Platz? 

Oder vielleicht Anfang 2015?
Alle Kinder haben seit dem 01.08.2013
mit dem vollendeten ersten Lebensjahr
(1. Geburtstag) einen Rechtsanspruch
auf einen Betreuungsplatz. 
Wenn Ihr Kind nach dem 01.08.2014
ein Jahr alt wird und Sie zu diesem
Termin oder im kommenden Kindergar-
tenjahr 2014/15 (bis zum 31.07.2015)
einen Kindergartenplatz benötigen, soll-

ten Sie es spätestens bis zum 08. Dezember 2013 in der gewünsch-
ten Einrichtung anmelden.
Bereits im Januar 2014 muss dem Jugendamt mitgeteilt werden, wie
viele Kinder im Kindergartenjahr 2014/15 betreut werden sollen.
Das bedeutet, dass spätestens bis zu diesem Termin alle Aufnahme -
anträge in den Kindertageseinrichtungen vorliegen müssen. Nur mit
der rechtzeitigen Anmeldung kann eine Betreuung im Kindergarten-
jahr 2014/15 sichergestellt werden.
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Kupferschläger unter
02422/507-110 gerne zur Verfügung.

Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59



Dank 
an die eingesetzten Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

bei der Bundestagswahl 2013
Zur Bundestagswahl am 22.9.2013 mussten rund 180 Wahlhelfer
gefunden werden, die in unterschiedlichen Funktionen in 22 Wahl-
vorständen und 3 Briefwahlvorständen eingesetzt worden sind. Ich
kann nunmehr nach der Wahl feststellen, dass die eingesetzten
Damen und Herren wieder hervorragende Arbeit geleistet haben.
Hierfür gilt ihnen Lob und Anerkennung.
Wie auch in der Vergangenheit, waren die Wahlvorstände teilweise
mit routinierten Personen, aber auch mit erstmals eingesetzten Bür-
gerinnen und Bürgern besetzt. Alle hatten erfreulicherweise Ver-
ständnis dafür, dass sie einen Sonntag ehrenamtlich zum Wohle der
Allgemeinheit tätig sein sollten.
Aus diesem Grund möchte ich mich ausdrücklich bei allen, die sich
mal wieder oder auch zum ersten Mal bereit erklärt haben, in einem
Wahlvorstand der Gemeinde Kreuzau mitzuarbeiten, recht herzlich
bedanken.
Am 25.5.2014 findet die Kommunalwahl und die Bürgermeister-
wahl in Verbindung mit der Europawahl statt. 

Hierfür werden erneut Wahlhelfer gesucht.

Sollten Sie Interesse an der Wahlhelfertätigkeit haben, dann melden
sie sich bitte bei Herrn Drewes-Janssen unter Tel. 02422-507-234
oder h.drewes-janssen@kreuzau.de. 

-Walter Ramm-
Bürgermeister
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Sportlerehrung 2013
Nach den vielen sportlichen Höhepunkten, die in diesem Jahr stattge-
funden haben, will auch die Gemeinde Kreuzau die erfolgreichen
Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2013 im Frühjahr 2014 wieder
ehren. Falls Sie Vorschläge für die Sportlerehrung (Einzelsportler,
Mannschaften bzw. Funktionäre) haben, reichen Sie diese bitte bis zum
11. Dezember 2013 bei Herrn Nobis, Zimmer 111,
 02422/507411, m.nobis@kreuzau.de, oder Herrn Steg, Zimmer
108, 02422/507108, g.steg@kreuzau.de, ein. Die Voraussetzun-
gen für die Sportlerehrung finden Sie unter www.kreuzau.de in der
Rubrik „Satzungen und Richtlinien“. Für weitere Rückfragen stehen
Ihnen die o.g. Ansprechpartner gerne zur Verfügung.

Saint-Hubert-Straße 2 a · Düren-Lendersdorf
Tel. 0 24 21/40 62 07 · Mobil 0172/8155336

Ihr E3/DC Hauskraftwerk – Werden Sie selbst zum Produzenten!
Lassen Sie die Sonne Tag und Nacht produzieren. Mit dem E3/DC liefern wir ein 
komplettes System, das eine weitgehende Versorgungsunabhänigkeit schafft. 
Werden Sie unabhänig und vertrauen Sie auf Ihre eigene Energie! Die Sonne 

Sie haben Fragen? Wir die passende Lösung!

Guido Harperscheidt Solar-Systeme GmbH 
Am Burgholz 2 – 4  52372 Kreuzau
Tel  0 24 21/69 34 92 1
Fax 0 24 21/95 21 48 7

www.solarTiger.de
®

Steigende Strompreise!

Wir haben was dagegen! Sie auch?

Wir machen unseren Strom selbst. 

Sie können das auch! Wie?

Lassen Sie sich von uns, Ihrem Elektro -

fach betrieb beraten!

Ab 
01.05.2013

KfW-Zuschuss 
bis 3.000 €
für Energiespeicher, 

Zuschußabhänig 

von kWp.
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Detlef Hüttl
Maler- und Lackierermeister gepr. Restaurator
Energieberater für das Maler- und Lackiererhandwerk

• Tapezierarbeiten 
• Fußbodenverlegung 
• Fassadenbeschichtung 
• Vollwärmeschutz • Denkmalpflege

Lohberg 5 • 52372 Kreuzau

Telefon (02422) 5047716 • Fax (02422) 502251

Mobil 0160/94836680

detlef.huettl@arcor.de • www.huettl-maler.de

Weihbischof 
Dr. Johannes Bündgens 

zu Gast im Kreuzauer Rathaus
Am Nachmittag des 7. Oktobers besuchte Weihbischof Dr. Johannes
Bündgens im Rahmen einer Visitation der Kirchengemeinden in
Kreuzau auch das Kreuzauer Rathaus. Begrüßt wurde er von Bürger-
meister Walter Ramm im kleinen Sitzungssaal.
Es fand ein reger Meinungsaustausch über allgemeine und finanzielle
Probleme der weltlichen und kirchlichen Gemeinde statt.
Einen breiten Raum nahm das Thema der Kinder- und Jugendbetreu-
ung ein. Alle Gesprächsteilnehmer waren sich einig, dass die Zusam-
menarbeit zwischen Gemeinde und Kirche als gut zu bezeichnen ist.

Vorne v. l. n. r.: Bürgermeister Walter Ramm, Weihbischof Dr. Johannes
Bündgens. Hinten v. l. n. r.: Dezernent Guido Steg, Allgemeiner Vertre-
ter des Bürgermeisters Siegfried Schmühl, Pfarrer Georg Scherer, CDU-
Fraktionsvorsitzender Ingo Eßer, Pfarrer Walter Hütten, 1. stellv . Bür-
germeisterin Helga Meier, 2. stellv. Bürgermeisterin Elisabeth Pütz.
Am Ende der Veranstaltung trug sich der Weihbischof in das goldene
Buch der Gemeinde Kreuzau ein und bedankte sich für das ange-
nehme und konstruktive Gespräch.
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St. Martinszüge in der Gemeinde Kreuzau im Jahre 2013

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 

Fax (0 24 21) 97 24 01 oder 73011
info@porschen-bergsch.de

DER MEDIENDIENSTLEISTER

www.porschen-bergsch.de
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.08.2013 bis 14.10.2013

Eheschließungen
In der Zeit vom 1.9.2013 bis zum 30.9.2013 haben auf dem Standes-
amt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schrift liche
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
04.09.13
Anja Birekoven und André Velten, Kelterstraße 120, 52372 Kreuzau,
Gemeindeteil Winden 
19.09.13
Andrea Kunth und Frank Lenzen, Im Niederbusch 24, 52372 Kreuzau,
Gemeindeteil Thum 
27.09.13
Nicole Blumenberg geb. Mirsch, Lehrer-Mainz-Straße 23, 52372
Kreuzau, Gemeindeteil Winden und Karsten Peter Honert, Am Tal-
berg 12, 52372 Kreuzau, Gemeindeteil Winden 

Bildersuche 
zum „Weltkriegsgedenken“

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für ein Projekt des Rureifel-Tourismus e. V. zum  Thema „Weltkriegs-
gedenken“ werden aus allen Orten unserer Gemeinde Bilder aus
Kriegs- und Nachkriegstagen benötigt, die die zerstörten Straßen und
Anlagen zeigen, um sie dann dem heutigen Zustand gegenüberstellen
zu können. Die Gemeinde Kreuzau und der Heimat- und
Geschichtsverein Kreuzau bitten Sie deshalb, einmal in Ihren priva-
ten Bild-Beständen nachzusehen, ob Sie im Besitz solcher Bilder sind,
und uns diese – wenn ggf. auch nur leihweise zum duplizieren – zur
Verfügung zu stellen.

Herbstferien: 
Fahrt zum Amtsgericht Aachen am 24. 10. 2013

Dieses Angebot richtet sich an Jugendliche ab 16 Jahren, die Interesse
haben, einmal Live bei einer Jugendgerichtsverhandlung dabei zu
sein. In dieser Verhandlung wird es voraussichtlich um den Tat -
bestand der Nötigung und Erpressung gehen. Wir fahren am 
24. Oktober morgens um 7.45 h am Kreuzauer  Jugendraum ab und
können ab 9.00 h an der Gerichtsverhandlung teilnehmen. Danach
schließt sich evtl. bei Interesse noch ein Besuch im Aquana oder in
der Kletterhalle an. Wir fahren mit dem Bus von der Gemeinde
Kreuzau und es entstehen keine Fahrtkosten für die Jugendlichen.
Anmeldungen bitte bei Lisa Palm unter 0176/10181088 oder Julia
Fani-Musevi unter 01573/0168238.

Gemeinsames Frühstück am 25.10.2013
Wir treffen uns im Kreuzauer Jugendraum zum gemeinsamen Früh-
stück. Dieses ist ein Offenes Angebot für alle Kids ab 12 Jahre und es
entstehen keine Kosten! Anmeldungen s. o..

Hans-Josef Schuster
Schlossermeister und Schweißfachmann
Sachverständiger für das Metallbauhandwerk

Telefon (02427) 316 Fax (02427) 901710
Mobil 0173 - 5 4180 76

– Industriemontagen
– Stahlbau nach DIN 18800 Teil 7
– Fenster und Türen in
   Holz, Kunststoff und Alu
– Treppen
– Geländer in Stahl und Edelstahl
– Überdachungen

Auch andere Bilder aus vergangenen Tagen werden gerne entgegen-
genommen.
Die Bilder können abgegeben werden bei 
- Herrn Lenzen, Rathaus Kreuzau, Zi. 235
- oder in meinem Vorzimmer im Rathaus, Zi. 239.
Wir freuen uns sehr auf Ihre Mithilfe und bedanken uns schon
einmal im Voraus für Ihre freundliche und bereitwillige Unterstüt-
zung.
Für die Gemeinde Kreuzau und für den Heimat- und Geschichtsverein

Walter Ramm
Bürgermeister
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Halloween-Horror-Fest
im Movie Park 

Schaurig-schöne Gänsehaut 
mit Zombies, Vampiren 

und anderen Überraschungen
Donnerstag, 31.10.2013
Abfahrt: 14.00 Uhr, Rückkehr: 00.00 Uhr
An/ab Schulzentrum Kleinhau
Kosten: 23,00 Euro
Mindestalter: 12 Jahre

Anmeldungen über die Mobile Jugendarbeit Gemeinde Kreuzau:
Julia Fani-Musevi: 015730168238
Lisa Palm: 017610181088

Anmeldung zur Fahrt in den Movie Park 
zum Halloween-Horror-Fest am 31.10.2013

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Straße:

PLZ und Ort:

Telefonnummer:

Handynummer des Teilnehmers:

Besonderheiten:

Unterschrift Erz.berecht. (unter 18):

Unterschrift Teilnehmer (falls vollj.):

Bezahlt am:

Einsatz für die Feuerwehr Boich
Eine nicht ganz erstgemeinte Löschübung  mittels Konfetti -
kanone führten die Feuerwehrkameraden der Löschgruppe

Boich zu Ehren des Boicher Hahnenkönigspaars durch.

Der Gruppenführer der Löschgruppe Boich Reiner Waider und seine
Lebensgefährtin Dagmar stellten in diesem Jahr das Königspaar. 

Dies veranlasste die Boicher Feuerwehrleute zu dieser gelungenen
Darbietung.

Die Gäste im gut gefüllten Festzelt feierten das Hahnenkönigspaar
und spendeten für die Vorführung der Feuerwehr Minuten langen
Applaus. 
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24h Übung der Jugendfeuerwehr 
Kreuzau Gr. 4 (Stockheim) 

Am 05. und 06. Oktober 2013 führte die Jugendfeuerwehr des
Ortsteils Stockheim eine 24h Übung durch. In diesen 24h
wurden bis in den Nachmittag hinein die Hydranten in der

Ortslage kontrolliert und gewartet. 
Kurz nach dem Mittagessen wurde die Mannschaft der Jugendfeuer-
wehr das erste Mal alarmiert, die Meldung: „Ölspur“. Nach Abarbei-
tung der Lage wurden die letzten Hydranten kontrolliert.
Am Nachmittag und späteren Abend galt es noch 2 kleinere Brände
zu löschen. Zwischen den Einsätzen wurde sich die Zeit mit der 
Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft und Spielen vertrieben.
Der Abend wurde mit gemeinsamen DVD schauen beendet, die
Nachtruhe musste leider gegen 6:00 Uhr am Morgen wegen einem
brennenden PKW unterbrochen werden. 
Die Jugendlichen hatten ersichtlich Spaß daran ihre erlernten Fähig-
keiten bei einem solchen Event unter Beweis zu stellen, insgesamt
war es ein schöner Abschluss des praxisreichen Sommers 2013.   

Wer sammelt für die Kriegsgräber?
In der Zeit vom 01. November 2013 bis 17. November 2013
findet wieder die jährliche Haus- und Straßensammlung des

Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge statt.

Bürgermeister Walter Ramm als Vorsitzender des Kreuzauer Ortsver-
bandes im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge sucht aus
diesem Anlass noch einige Sammlerinnen und Sammler. Interessen-
ten werden gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau mit
Herrn Steg oder Frau Porschen in Verbindung zu setzen.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. wurde nach dem
Ersten Weltkrieg 1919 von einer kleinen Gruppe durch Kriegserleb-
nisse bewegter Menschen gegründet. Es war in einer Zeit, in der vor
allem die allgemeine materielle Not und politische Unsicherheit den
Gedanken, man könne für die zwei Millionen Kriegsgräber im Aus-
land sorgen, unrealistisch erscheinen ließ.

Andererseits legte der Versailler Vertrag die Erhaltung aller Kriegsgräber
für die am Krieg beteiligten Nationen verbindlich fest. Der sich erst
neu konstituierende deutsche Staat konnte aber weder die finanziellen
Mittel noch eine ideelle Konzeption vorlegen. So entstand aus der
Überlegung der Gründer des Volksbundes eine private, von allen
Schichten des Volkes getragene Organisation.

Der Zweite Weltkrieg schien zunächst auch den Volksbund in den
Strudel des Untergangs zu ziehen. Nach 1945 sah er sich jedoch
inmitten der Trümmer des Zusammenbruchs vor neuen Aufgaben.
Im Auftrag des deutschen Staates erfasst er die Gräber der deutschen
Kriegstoten im Ausland, erhält und pflegt sie. Der Volksbund betreut
Angehörige in Fragen der Kriegsgräberfürsorge, unterstützt die inter-
nationale Zusammenarbeit auf diesem Gebiet und fördert die Begeg-
nung junger Menschen an den Ruhestätten der Toten.

Heute hat der Verein 1,3 Millionen Mitglieder und Spender. 
Mit ihren Beiträgen und Spenden sowie den Erträgen der Haus- und
Straßensammlung, die einmal im Jahr stattfindet, finanziert der
Volksbund seine Arbeit. Die Bundesregierung hilft dort, wo die
Mittel des Volksbundes nicht mehr ausreichen.

Der Volksbund erfüllt seine Aufgabe in Europa und Nordafrika.

In seiner Obhut befinden sich aktuell 827 Kriegsgräberstätten in 
45 Staaten mit etwa 2,3 Millionen Kriegstoten. Fast 13.000 ehren-
amtliche und 560 hauptamtliche Mitarbeiter/innen erfüllen heute
die vielfältigen Aufgaben des Vereins.

Dank der Unterstützung von Mitgliedern, Spendern, Sammlern und
Sammlerinnen wurden in den letzten Jahren über 190 Friedhöfe des
Zweiten Weltkrieges und 170 Anlagen aus dem Ersten Weltkrieg in
Ost-, Mittel- und Südeuropa wieder hergerichtet bzw. neu angelegt.

Zehntausende von Mitbürgerinnen und Mitbürgern aller Altersgruppen
im ganzen Bundesgebiet helfen alljährlich dem Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge bei der Haus- und Straßensammlung. Es würde
uns freuen, wenn auch Sie dazu gehören. Herzlichen Dank für 
Ihre Hilfe!

Die Erinnerung und das Gedenken an die Opfer von Krieg und
Gewalt von damals und heute sollten wach gehalten werden, damit
nicht vergessen wird, wie kostbar der Frieden ist.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 22. November 2013

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis spätestens
Mittwoch, 13. November 2013,
10.00 Uhr, per Mail einreichen.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir künftig Text- 
und Bilddokumente ausschließlich in digitaler Form 

über die Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de
entgegennehmen können. 

Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom 

Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.
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Einladung
zur Gedenkfeier „Nazi-Terror – 1938“ am 09. November 2013

Die Geschichte der Juden ist eine Geschichte des ewigen Vertrieben-
werdens. Auch in Drove und Untermaubach hat es vor dem 2. Welt-
krieg jüdische Gemeinden gegeben, deren Mitglieder Mitbürger
unserer Orte waren wie alle anderen auch. In der Nacht vom 09. auf
den 10. November 1938 haben die Schergen Hitlers die Synagoge in
Drove zerstört. 1942 – also 4 Jahre später – wurden alle jüdischen
Mitbürgerinnen und Mitbürger deportiert und getötet.
Nunmehr 75 Jahren nach der Reichspogromnacht wollen wir in
diesem Jahr dieser schrecklichen Ereignisse wieder ganz besonders
gedenken – vor allem mit dem festen Ziel, so etwas nie wieder vor-
kommen zu lassen.
Hierzu laden wir 

auf Samstag, den 09.11.2013, um 18.00 Uhr
nach Drove am Denkmal an der Wewordenstraße

alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde herzlich ein. Der
Ablauf der Gedenkfeier ist wie folgt vorgesehen:
17.45 Uhr    
Kirche Drove Totengeläut katholische Kirchengemeinde
18.00 Uhr    
Wewordenstr. Begrüßung Karl-Josef Nolden

Musikvortrag Kirchenchor Drove/Stockheim
Ansprache Bürgermeister W. Ramm
Entzündung von 
Gedenkkerzen H. Breuer

(Stellwand mit Bildern der Synagoge von K. Schnitzler)
Anschließend Gang zum jüdischen Friedhof mit Hinweisen auf die
Häuser, in denen jüdische Familien gelebt haben.
Fliederbusch Erinnerungen K.-J. Nolden – M. Dederichs
Sandberg Erinnerungen C. Roosen – M. Schäfer

Musikvortrag Kirchenchor Drove/Stockheim
Judenfriedhof Musikvortrag Kirchenchor Drove/Stockheim

Erinnerungen Horst Hechemer
Totengedenken Horst Hechemer
(Vorlesen der Namen der Ermordeten)
Enthüllung des Gedenksteins für die Familien
Schwarz-Treu H. Küpper
Musikvortrag Kirchenchor Drove/Stockheim

Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele Bürgerinnen und
Bürger teilnehmen würden, um ein eindeutiges Zeichen gegen 
Rassenhass, Gewalt und Terror zu setzen.
Für die Gemeinde Kreuzau Für die Gemeinschaft Drover Vereine

(Walter Ramm) (Karl-Josef Nolden)

Power-Rückenfit -
Schnupperkurs

Für Einsteiger/-innen und Sportbegeisterte jeden Alters. 
Verspannungen, Kopfschmerzen, Rückenbeschwerden? Wenn Sie
Ihre Arbeit größtenteils im Sitzen, Stehen oder bei anderer einseitiger
Belastung verbringen, sollten Sie sich im Power-Rückenfit-
Programm einen starken Rücken zulegen. Sie steigern Ihr Wohlbefin-
den und sind auch nach Feierabend noch fit. Nur durch aktive Mus-
kelkraft wird der Rumpf gestützt und bleibt mobil. Inhalte sind die
Gleichgewichtsschulung und die Kräftigung der Rücken- sowie der
Bauchmuskulatur. Die Übungsausführungen finden im Stehen, auf
dem Boden und mit Hilfe des Körpergewichtes statt. 

Bitte bequeme Kleidung, Gymnastikmatte und Handtuch mitbringen.
Abendkurs in Realschule Kreuzau, Schulstraße 17
montags, 11.11.-2.12.13, 4 x, 17.00-18.00 Uhr, 
Mit Heike Fromeyer, 02422 9 54 16 43
Entgelt: 11,- € Anmeldung beim 1. Termin Nr. G4429A
----------------------------------------------------------------------------------
Timeout statt burnout 
Der erfolgreiche Umgang mit den täglichen Berufsalltagsanforderun-
gen mit QIGONG.
Erfolg im Beruf, ein glückliches Privatleben setzt viele Menschen
unter enormen Leistungsdruck. Das birgt die Gefahr, dass Sie sich
übernehmen und auspowern. Psychische und physische Stresssym-
ptome wie Müdigkeit, Schlaflosigkeit, Konzentrationsstörungen,
Nervosität schränken die Lebensqualität ein.
Der Bildungsurlaub möchte motivieren, im Alltag wieder mehr Zeit
für sich zu finden, Ihr Selbstmanagement eigenverantwortlich zu
gestalten und durch Tanz, Qigong-Entspannungs-Bewegungs-
Atemübungen, Massage und Meditation in eine tiefe Entspannung
und Ruhe zu kommen.
Pfarrheim Drove, Drovestraße 135 
20.1.-24.1.14, 5 x, 9.00-16.00 Uhr, 35 Ustd.
Mit Christina Gott-Jabby, 0201 615 43 42
Entgelt: 149,- € ab 8 TN Anmeldung online oder mit Anmeldekarte

Nr. G4211B

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40
    Universitätsklinik Bonn
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 1
Polizeihauptkommissar Wegner (0 24 22) 50416 6331
Bezirksdienst Kreuzau 2
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Gemeinsame Sprechzeiten
    mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr
    oder nach Vereinbarung
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, Kr-Winden

(0 24 22) 507 450
Nach Dienstschluss bei Versorgungsstörungen (Wasser) (02422) 507 444
Wasserversorgungszweckverband Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsmann (0 24 22) 6455
Telefon-Seelsorge
    Düren-Heinsberg-Jülich
    evangelisch (08 00) 1 11 01 11
    katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm:
Sirenen warnen die Bevölkerung bei Gefahr, z.B. bei Rauch- oder Gaswolken, plötzlichen 
Hochwassergefahren oder Schäden an den Staumauern der Talsperren.
Verhaltensregeln:
- In geschlossene Räume begeben, Ruhe bewahren.
- Fenster und Türen schließen.
- Radio Rur oder WDR 2 einschalten und Hinweise beachten.
- Nicht telefonieren! Nur im Notfall Notrufnummern (110, 112)
  verwenden.

Gemeindeverwaltung Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau
Tel. 02422/507-0, Fax. 02422/507-498
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau 02422/507-200

Öffnungszeiten:
montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, dienstags 13.30 – 16.00 Uhr,
donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Kontakte
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Termine im Überblick 
vom 25.10. bis 30.11.2013

25.10.2013
Versammlung (Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V.), 20.00 Uhr, 
Gaststätte "Waldschänke", Kreuzau.
25.10.2013 - 26.10.2013
Vereinsmeisterschaften (St. Heribertus Schützenbruderschaft 
Kreuzau e .V.), Schießstand Kreuzau, Hans-Hoesch-Stiftung
27.10.2013
Mit dem PKW nach Hürtgen: Hürtgener Runde (Nr. 65), 6 km
(Eifelverein Ortsgruppe Winden), 13.30 Uhr, Treffpunkt: Kapell-
chen, Führung: Gerd Heidbüchel.
27.10.2013
3. Herbstkonzert in Untermaubach unter dem Thema "Kreuz und
quer über die Meere" (Die Ortsvorsteher von Bogheim u. Untermau-
bach), 15.00 Uhr, Gastätte Hassert, Burgplatz 1, Untermaubach.
Eintritt frei, es wird um Spenden gebeten. Einlaß ab 14.00 Uhr.
03.11.2013
Tageswanderung: "Teilstück des Panoramaweges West", ca. 14 km
(Eifelverein Kreuzau e. V.), 9.00 Uhr, Treffpunkt: Bürgerhaus 
Kreuzau. Wanderführer: Karl-Heinz Meyer
03.11.2013
Proklamation des Kinderprinzen (KG Löstige Jrömmele Drove e. V.),
11.11 Uhr, Saal Joeken. Der Eintritt ist frei.
05.11.2013
Martinszug in Üdingen (Gemeinde Kreuzau), 18.00 Uhr, ab Kinder -
garten.
06.11.2013
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Kreuzau, Telefo-
nische Anmeldung unter 02422/507-105 oder 507-106 erforderlich! 
06.11.2013
Seniorenwanderung: Stadtpark-Burgau-Kreuzau (Eifelverein 
Kreuzau e.V.), 13.30 Uhr, Treffpunkt: Bürgerhaus Kreuzau

06.11.2013
Besuch der Printenbäckerei Bruns in Baesweiler (Stockheimer
InteressenGemeinschaft e.V.), 16.30 - 21.00 Uhr. Kosten: 15 € bei 20
Teilnehmern. Anmeldung bis 18.10.2013 bei Wolfgang Thelen
02421/409149.
06.11.2013
Schulausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
08.11.2013
Martinszug in Untermaubach (Gemeinde Kreuzau), 17.15 Uhr, 
ab Burgplatz.
08.11.2013
Martinszug in Boich (Gemeinde Kreuzau), 18.00 Uhr, ab Kirche. 
08.11.2013
Martinszug in Drove (Gemeinde Kreuzau), 18.00 Uhr, ab Kirche. 
08.11.2013
Martinszug in Bogheim (Gemeinde Kreuzau), 18.30 Uhr, vom
Kriegerdenkmal zum Sport- und Schützenheim Bogheim
08.11.2013
St. Martinsumzug in Winden (Gemeinde Kreuzau), 18.30 Uhr ab
Grundschule
09.11.2013
"STIG for kids" - Filzen mit Pia Röntgen-Kasper (Stockheimer
InteressenGemeinschaft e. V.), 
10.00 - 12.30 Uhr, Pfarrheim Stockheim. Leitung u. weitere Infor-
mationen: Melanie Thelen 02421/409149
09.11.2013
Feier des "11.11." mit Inthronisation (KG "Ahle Schlupp" 
Kreuzau e. V.), 19.00 Uhr, Festhalle Kreuzau.
09.11.2013
Inthronisation Prinzessin Rike I. u. Kinderprinzessin Lea I. 
(KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V.), 19.11 Uhr, Turnhalle
Obermaubach.
10.11.2013
Mit dem PKW nach Großhau: Hemingsway Trail (Nr. 44), 10 km
(Eifelverein Ortsgruppe Winden), 13.30 Uhr, Treffpunkt: Schule
Winden, Führung: Inge Bank.
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10.11.2013
Martinszug (Marianische Schützengesellschaft Langenbroich-Berg-
heim e. V.), 18.00 Uhr, ab Schützenheim Bergheim
10.11.2013
Martinszug in Obermaubach (Gemeinde Kreuzau), 18.00 Uhr, ab
Kirche.
11.11.2013
Martinszug in Thum (Gemeinde Kreuzau), 18.00 Uhr, ab Kirche
11.11.2013
Martinszug in Kreuzau (Gemeinde Kreuzau), 18.30 Uhr, ab Kirche.
11.11.2013
Sport- und Kulturausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer 
Sitzungssaal
12.11.2013
Bau- und Planungsausschuss, 18.00 Uhr, Rathaus, großer 
Sitzungssaal
12.11.2013 - 31.12.2013
Bilderausstellung (Angela Stamm), Rathaus Kreuzau
14.11.2013
Frühstückstreffen Kreuzau (Gemeinde Kreuzau), 8.45 Uhr, 
In Friedenau im Cafe. Anmeldung bis zum 08.11.13, Fr. Cremer,
Rathaus (Zi. 109). Tel.: 02422-507409
14.11.2013
Mütter-Engel-Vormittag (Stockheimer InteressenGemeinschaft e.
V.), 9.00-10.30 Uhr. TP: Kreuzauerstr. 74, Stockheim. Freiw. Spende
f. Getränke, Anmeldung: P. Bollig (02421/503367) o.
14.11.2013
Sozialausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
15.11.2013
Martinszug in Stockheim (Gemeinde Kreuzau), 18.00 Uhr, ab Feu-
erschutztechnisches-Zentrum.
16.11.2013
Jahresabschlussfeier (Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V.), 15.00
Uhr, Bürgerhaus Kreuzau
16.11.2013
Martinszug in Bilstein (Gemeinde Kreuzau), 17.00 Uhr, ab
Kapelle.
16.11.2013
Ortsvereinspokal-Schießturnier Drove (Sportschützenclub Drove
1965 e.V.), 17.00 Uhr, auf dem Schießstand in Drove. Pokalturnier
für alle Drover Vereine und Klubs.
16.11.2013
St. Martinsfest in Schlagstein (Gemeinde Kreuzau), Treffen um 18
Uhr am Wendehammer oberer Holzweg, Martinsfeuer auf dem
Dorfplatz
16.11.2013
Sessionseröffnung (KG Wendene Seempött 1986 e. V.), 
19.00 Uhr, Turnhalle Winden. Einlass: 18.00 Uhr.
16.11.2013
Sessionseröffnung und Inthronisation (KG "Löstije Dötzje"
Thum), 19.00 Uhr, Thum-Arena, Thum
17.11.2013
Volkstrauertag, Totengedenken u. Kranzniederlegung (Mariani-
sche Schützengesellschaft Langenbroich-Bergheim e. V.), 11.00 Uhr
Totengedenken u. Kranzniederlegung a. Ehrenkreuz Bergheim.
11.30 Uhr Hl. Messe in der Marienkapelle Langenbroich
17.11.2013
Volkstrauertag in Stockheim (Gemeinde Kreuzau), Denkmal,
Stockheim
17.11.2013
Volkstrauertag in Drove (Gemeinde Kreuzau) am Ehrenmal
17.11.2013
Martinszug in Leversbach (Sportgemeinschaft Leversbach), 17.30 -
20.00 Uhr, Alte Schule, Leversbach
18.11.2013
Fraktion SPD, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
19.11.2013
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 19.00 Uhr, Rathaus, kleiner Sit-
zungssaal
20.11.2013
Theateraufführung (Theatergruppe "Bösche Maar"), "Alte Kirche",
Stockheim

20.11.2013
Umweltausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
21.11.2013
Erzähl-Cafe (Stockheimer InteressenGemeinschaft e. V.), 15.00 -
18.00 Uhr, Pfarrheim Stockheim. Leitung u. weitere Informationen:
Marli Kapellmann Tel.: 02421/56993.
21.11.2013
Fraktion FDP, 19.00 Uhr, Rathaus, kleiner Sitzungssaal
23.11.2013 - 24.11.2013
Geflügel- und Kaninchenzuchtausstellung (Geflügel- u. Kanin-
chenzuchtverein R209 Winden e.V.), Festhalle Kreuzau. Sa. 15.00-
18.00 Uhr, So. 10.00-18.00 Uhr. Sonntags nachmittags ist Kaffee
und Kuchen mit einer großen Verlosung. Eintritt frei.
23.11.2013 - 24.11.2013
Theateraufführungen (Theatergruppe "Bösche Maar"), "Alte
Kirche", Stockheim
24.11.2013
Tageswanderung: Heimbach-Mariawald-Wildnis Trail-Heimbach,
ca. 14 km (Eifelverein Kreuzau e.V.), 9.00 Uhr, Treffpunkt: Bürger-
haus Kreuzau. Wanderführer: Karl-Heinz Meyer
24.11.2013
Büchereifest (Kath. Öffentl. Bücherei St. Brigida Untermaubach,
Pfarre St. Brigida), 10.30 Uhr, Pfarrheim St. Brigida Untermaubach,
Auf dem Graben 6. Büchereifest mit großem Büchertrödel und 
Cafeteria.
24.11.2013
Mit dem PKW nach Vossenack Weg Nr. 94, 5 km (Eifelverein Orts-
gruppe Winden), 13.30 Uhr, Treffpunkt: Kapellchen, Führung:
Reinhard Wollgarten.
24.11.2013
Skatturnier (Sportfreunde Üdingen 1912), 15.00 Uhr, Sport- und
Vereinsheim Üdingen.
25.11.2013
Fraktion CDU, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
26.11.2013
Hauptausschuss, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal
27.11.2013
Seniorenwanderung: Badewald-Hausen (Eifelverein Kreuzau e.V.),
13.30 Uhr, Treffpunkt: Bürgerhaus Kreuzau
29.11.2013
Vortrag zum Thema "Gesundheitliche Probleme im Alter" (Kneipp
Verein Kreuzau e. V.), 
19.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau. Vortrag: Dr. Manfred Joseph.
29.11.2013 - 30.11.2013
Theateraufführungen (Theatergruppe "Bösche Maar"), "Alte
Kirche", Stockheim
30.11.2013
Patronatsfest St. Andreas (Messe) (Pfarramt St. Andreas), Kath.
Pfarrkirche St. Andreas, Stockheim
30.11.2013
"STIG for kids" - Vorweihnachtliches Plätzchenbacken (Stockhei-
mer InteressenGemeinschaft e. V.), 10.00 - 12.30 Uhr, Stockheim.
Teigspenden erbeten. Leere Dose mitbringen. Leitung u. weitere
Informationen: Melanie Thelen Tel.: 02421/409149.
30.11.2013
Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Boich (Gemeinde Kreu-
zau), 15.00 Uhr, Bürgerhaus Boich.
30.11.2013
Kleines Lichterfest mit Weihnachtsmarkt am Denkmalplatz (Stock-
heimer InteressenGemeinschaft e.V.) ab 18.00 Uhr, Stockheim.
30.11.2013 - 01.12.2013
Adventmarkt Kreuzau (Kreuzauer Interessengemeinschaft e. V.), 
30.11. 13.00-18.00 Uhr, 01.12. 12.00-17.00 Uhr. Festhalle Kreu-
zau, Windener Weg. Mit verkaufsoffenen Sonntag im Ortszentrum
Kreuzau

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter
www.kreuzau.de/vkalender.php

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens 7 Tage vor der
jeweiligen Sitzung in den Bekanntmachungskästen der ein-
zelnen Ortschaften sowie im Internet (www.kreuzau.de)
über das Ratsinformationssystem bekannt gemacht.
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Schulnachrichten
Erster Stockheimer Sponsorenlauf

war ein voller Erfolg
Am Samstag, den 28.09.2013 fand bei schönem Spätsommerwetter
der erste Stockheimer Sponsorenlauf auf dem Sportplatz in Stock-
heim statt, der ein Zirkusprojekt der Stockheimer Schul- und Vor-
schulkinder im Jahre 2014 finanziert.
Über 100 Kinder des Familienzentrums St. Andreas Stockheim und
der Katholischen Grundschule Stockheim nahmen mit ihren Fami-
lien, Freunden, Erzieherinnen und Lehrerinnen begeistert daran teil.
Alle Kinder wurden für ihre fantastischen Leistungen mit einer Gold-
medaille belohnt.
Anschließend konnten sich alle klei-
nen und großen Läufer mit belegten
Brötchen, Kuchen und Getränken
stärken.
Zum Gelingen des ersten Stockheimer
Sponsorenlaufs trugen viele freiwillige
Helferinnen und Helfer bei. 
Gesponsert wurden die Läuferinnen
und Läufer von ihren Familien und
von Firmen aus Stockheim, Kreuzau
und Düren. Der Hauptsponsor 
war ein großer einheimischer Strom -
erzeuger.

Schulfest zum 20-jährigen 
Bestehen des Gymnasiums Kreuzau  
Rund 1800 Würstchen grillten freiwillige Helfer für die Gäste des
Schulfests zum 20-jährigen Bestehens des Gymnasiums Kreuzau am
vergangenen Samstag. So hatten Eltern, Schüler und Anwohner der
Schule genug Energie, um im Riesenkicker als lebende Spielfiguren
Fußball zu spielen, Chemie-Experimente zu bewundern und ihr All-
gemeinwissen bei Quiz-Wettbewerben zu Politik und Erdkunde zu
testen. Das sonnige Wetter ermöglichte außerdem Bobby-Car-
Rennen und Raketenstarts mit Flugkörpern aus Kunststoffflaschen
und ein Fußballturnier. 
„Das Fest spiegelt wider, wie unsere Schule in zwanzig Jahren aufge-
blüht ist. Unsere Jahrgänge erleben eine Schulzeit mit vielseitigem
Angebot bei engagierter Betreuung und Förderung“, erklärte Schul-
leiter Wolfgang Röther. Der Erfolg seiner jungen Schule zeige sich
nicht zuletzt am guten Abschneiden der Abiturienten bei den zentra-
len Prüfungen. 
Die Ehemaligen erinnern sich offenbar gern an ihre Zeit auf dem Gym-
nasium Kreuzau. Viele von ihnen kamen, um ehemaligen Lehrern und
Klassenkameraden von ihrem Werdegang zu berichten, sowie Waffeln,
Kaffee und Kuchen in der Mensa zu sich zu nehmen, dem jüngsten
Gebäude des Schulzentrums Kreuzau. Einer kam, um Musik zu
machen: Nico Brüggen gab mittags im Duett mit einem weiteren Mit-
glied der Band „No fear the enemy“ ein Konzert auf dem Schulhof.
Seine Zuhörer mussten nicht unbedingt Grillwürste oder Kuchen
essen – der Stand „Internationale Köstlichkeiten“ bot mit polni-
schem Eintopf, einem orientalischen Reis-Linsen-Gericht und süßen
türkischen Desserts Abwechlung.  
In zwanzig Jahren hat sich einiges am Gymnasium Kreuzau geändert:
Im Gegensatz zu den ersten Jahren unterrichten die heute rund 60

Lehrer des Gymnasiums Kreuzau nicht mehr in 45-Minuten-
Einheiten, sondern jeweils 70 Minuten am Stück. Die Schüler haben
so vier statt früher sechs Schulstunden am Vormittag. Die 70-Minu-
ten-Stunden führte das Gymnasium im Schuljahr 2012/13 dauerhaft
ein, um kooperativen Unterrichtsmethoden mit einem Wechsel aus
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit den nötigen Raum zu geben.
Unter anderem führt es dazu, dass die Kreuzauer Gymnasiasten 
weniger Bücher zur Schule tragen müssen. 
Eine weitere Neuerung der letzten Jahre ist eine Betreuung für die
Zeit von ein bis vier Uhr nachmittags. So können Kinder berufstäti-
ger Eltern ihre Hausaufgaben unter Aufsicht in der Schule machen
und ihre Freizeit mit Schulkameraden verbringen. 
Neben der Hausaufgabenbetreuung können Kreuzauer Gymnasia-
sten nachmittags an einer großen Zahl von Arbeitsgemeinschaften
teilnehmen, zum Beispiel der Zirkus-AG, die beim Schulfest Jong-
lage, Einradfahren und Boden-Akrobatik zeigten.  
Die Erlöse des Jubiläums-Festes gehen zu je einem Drittel an die
Schule selbst, an die Schülervertretung und als Spende an karitative
Einrichtungen.  

Kein P latz-, sonder n ein D achkonzert gab das  B läser-Ensemble v on
Lehrer Alexander Schmitz (ganz links). 

Das Kicker-Spiel „Lehrer gegen Oberstufenschüler“ endete 8 zu 1 für die
Lehrerinnen und Lehrer des Gymnasiums Kreuzau.

Schon am Morgen füllte sich der Schulhof des Kreuzauer Schulzentrums
schnell mit Eltern, Schülern und Lehrern.
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Pfarrgemeinden
„Die Königin von Saba bei Salomo 

Reichtum und Überfluss als Vorschein des Reiches Gottes“ 
Bibelabend für Frauen

Sagenhafter Reichtum und überragende Schönheit werden ihr nach-
gesagt, dazu Klugheit und Weltgewandtheit – wer war diese außerge-
wöhnliche Frau, von der uns das Alte Testament erzählt, die aber
auch Hauptperson vieler Legenden und Erzählungen geworden ist?
Ihr wollen wir auf die Spur kommen bei unserem nächsten Bibel-
abend am
Donnerstag, dem 14. November 2013 um 20.00 Uhr im Konfe-
renzraum des Pfarrhauses, Kirchweg 2.
Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns,
wenn auch „neue“ Frauen dazu kommen.

„Mit Seele, Leib und Sinnen 
Prophetin durch die Zeiten“

Hildegard von Bingen
Besinnungstag für Frauen

Hildegard von Bingen wurde im Jahr 1098 geboren und verstarb am
17. September 1179 im Kloster Rupertsberg bei Bingen am Rhein.
Sie war Benediktinerin, Dichterin und eine bedeutende Universalge-
lehrte ihrer Zeit. In der römisch-katholischen Kirche wird sie als Hei-
lige und Kirchenlehrerin verehrt. Sie gilt als erste Vertreterin der
deutschen Mystik des Mittelalters. Ihre Werke befassen sich mit Reli-
gion, Medizin, Musik, Ethik und Kosmologie. Sie war auch Beraterin
vieler Persönlichkeiten. Von ihr ist ein umfangreicher Briefwechsel
erhalten geblieben, der auch deutliche Ermahnungen gegenüber
hochgestellten Zeitgenossen enthält, sowie Berichte über weite Seel-
sorgereisen und ihre öffentliche Predigertätigkeit. Am 7. Oktober
2012 erhob Papst Benedikt XVI. die heilige Hildegard zur Kirchen-
lehrerin und dehnte ihre Verehrung auf die Weltkirche aus.
Dieser besonderen Frau wollen wir als Frauen von heute bei unserem
Besinnungstag am Mittwoch, dem 20. November von 9.30 –
16.30 Uhr  im Pfarrheim in Untermaubach, Auf dem Graben, auf
die Spur kommen. 
An diesem Tag werden wir uns Hildegard auf ganz unterschiedliche,
kreative Art und Weise über alle Sinne nähern, orientiert immer
wieder auch an der Frage, was sie uns als Frauen von heute sagen
kann. Wir laden alle interessierten Frauen ganz herzlich ein. 
Die Kosten für den Tag und das gemeinsame Mittagessen betragen
8,-€. Teilnahmekarten sind im zentralen Pfarrbüro in Kreuzau,
Kirchweg 2 (Tel.: 02422/ 504570) erhältlich.

Lichtfeiern in der dunklen Jahreszeit
Nachmittag für Tauffamilien

Vielfältige Lichtfeiern und religiöse Lichtgestalten begleiten uns
durch die näher rückende, (oder bevorstehende) dunkle Jahreszeit. 
Welche verschieden Lichtfeiern und Lichtgestalten begleiten uns
durch die nächsten Wochen des Kirchenjahres? Welche Dimension
menschlichen Erfahrens rühren sie an? Was ist ihre religiöse Tiefe?
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Wie können Familien mit kleineren Kindern zu diesen Anlässen ins
Erzählen und Tun kommen? Wie sind diese Lichterfeiern passend für
die eigene Familie zu gestalten? 
Dies und mehr wollen wir im gemeinsamen Austausch heraus finden.
Anregungen dazu bieten uns Mitarbeiterinnen der kath. Bücherei
und Frau Fleischmann, Gemeindereferentin.
Alle Tauffamilien aus den Jahren 2012 und 2013 sind dazu herzlich
eingeladen in das kath. Familienzentrum Kreuzau am Freitag, den
15.11. um 15.00 Uhr.
Für die Kinderbetreuung ist gesorgt. 
Ich bitte um eine Anmeldung bis zum 11.11. unter claudia.weyer-
mann@bistum-aachen.de oder unter 02422 5045714.

Büchertrödelmarkt wächst weiter
Der Büchertrödelmarkt, der seit mehr als zehn Jahren die Bücher-
würmer ins Pfarrheim St. Brigida in Untermaubach lockt, wächst
weiter. Auf zwei Etagen wartet am Sonntag, 24. November, eine
außerordentlich große Auswahl alter, neuer und gut erhaltener
Druckwerke aus Belletristik und Sachliteratur zu äußerst günstigen
Preisen auf ihre Käufer. Auch in diesem Jahr wird der große Saal für
antiquarische Angebote genutzt.
Dank immer neuer Buchspenden ist der Besuch des Büchertrödels
der Katholischen Öffentlichen Bücherei Untermaubach für jeden
Bücherfan inzwischen zu einem Muss geworden. Weit über die
Gemeindegrenzen bekannt, kann dort jeder fündig werden. Das
ehrenamtliche Team der Bücherei, das mit großem Aufwand alle
Spenden nach Sachbüchern und Belletristik sortiert und die Werke
nach Autorennamen geordnet in alphabetischer Folge in unzähligen
Bananenkisten präsentiert, hat eine originelle Art den Buchpreis zu
berechnen: Das Buch wird nicht geschätzt, sondern gemessen!
Gezahlt werden nur 50 Cent pro Zentimeter Buchrückentiefe. So
wechselt auch manch dicker Schmöker zum absoluten Vorzugspreis
den Besitzer. Die Einnahmen aus dem Verkauf dieser Trödelbücher
werden direkt in neuen Lesestoff für die Bücherei investiert.
Erstmals sind die Pforten des Pfarrheims am 24. November ab 10.30
Uhr geöffnet. Deshalb werden zusätzlich zum selbstgebackenen
Kuchen mit Kaffee auch leckere Würstchen mit Brot angeboten.
Natürlich können wie in jedem Jahr alle Gäste gemütlich im Pfarrheim
verweilen, schmökern und auch Weihnachtsgeschenke aussuchen. 
Öffnungszeiten der KÖB St. Brigida:
Mittwoch 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sonntag 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
In den Schulferien ist nur mittwochs geöffnet.
NEU!! Sie können uns auch auf unserer Homepage besuchen unter
http://koeb-brigida.kibac.de.

Mädchenfahrt nach Ameland 2013
OJE St. Urban Winden

„In der ersten Woche der Sommerferien machten sich wieder 25
Mädchen und 4 Betreuerinnen vom Jugendheim in Winden auf den
Weg auf die holländische Nordseeinsel Ameland. Bei strahlendem
Sonnenschein unternahmen wir viele schöne Ausflüge wie z. B. eine
geführte Wattwanderung, Fahrradtouren über die Insel oder eine
Fahrt mit dem Robbenboot. Bei den Robbenbänken sollten sich alle

Fahrgäste ruhig verhalten, um die vielen Robben nicht zu stören. Das
hat sehr gut funktioniert und wir konnten sehr lange Zeit die Tiere
ganz aus der Nähe beobachten und sehr viele Fotos machen.
Bei dem schönen Wetter verbrachten wir auch  viele Stunden am
Strand und im Meer. 
Da wir noch nicht alle schönen Teile auf der Insel gesehen haben und
die Zeit zu schnell vorbei ging fahren wir nächstes noch einmal und
bleiben dann ein paar Tage länger.“ (O-Ton einer Teilnehmerin)
Interessierte Mädchen können sich ab dem 09.09.2013 in der OJE
St. Urban – Kelterstr. 22 – 52372 Kreuzau – 02422/4449 –
St_Urban_Winden@gmx.de informieren und anmelden.
Zielgruppe sind wieder nur Mädchen im Alter von 8 – 12 Jahren,
Ziel ist wie immer das Selbstversorgerhaus de vrije wil in Buren/Ame-
land und die Sommerfahrt findet statt von Samstag, den 05.07. bis
Donnerstag, den 17.07.2014 (das sind die ersten beiden Wochen der
Sommerferien).
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Kein rundes Jubiläum aber

85 Jahre Katholische öffentliche 
Bücherei

lohnen sich zu feiern.
Die erste Erwähnung einer öffentlichen Bücherei in Kreuzau ist beim
Bistum  Aachen festgehalten für das Jahr 1928.
Zu diesem Zeitpunkt gehörte die Pfarrei Kreuzau zum Bezirk Nideggen
in der Diözese Köln.
Geschäftsführer der Bibliothek war Kaplan Werth. In Kreuzau gab es
zu diesem Zeitpunkt 2300 Katholiken des Vereinsbezirks. Die
Bücherei hatte 54 Mitglieder und einen Bestand von 550 Büchern.
Die KöB (Katholische öffentliche Bücherei) hat sich mit Unterbre-
chung in den Jahren 1941 bis 1944 ständig weiterentwickelt.
Ursprünglich einmal untergebracht in der alten Vikarie in der Teich-
straße 9 zog sie nach Fertigstellung des Pfarrzentrums 1978 in das
neue Gebäude. Nachdem im Jahre 2010 der Kindergarten erweitert
werden musste und zwei Räume des Pfarrzentrums für die Erweite-
rung abgegeben wurden, unter anderem auch der Raum der Büche-
rei, konnte sich die Bücherei neu aufstellen. Wir zogen um in den
großen Saal im Erdgeschoss um es allen Lesern zu ermöglichen die
Bücherei ohne Probleme zu erreichen. Durch die besseren Räumlich-
keiten konnte so auch eine eigene Kinderecke geschaffen werden.
Hier können es sich kleine Leser und die, die es einmal werden wollen
gemütlich machen und alle Kinderbücher unter Anleitung
anschauen. Der Bücherbestand beträgt in der Zwischenzeit über
3400 Bücher wobei immer wieder alte ausgemustert und neue ange-
schafft werden. Von Kinderbüchern über Jugendliteratur, Sach -
bücher, Krimis und Romane ist zu ziemlich alles vorhanden. 
Sie können sich auch über unsere Internetadresse
www.lesetreff.kreuzau.de Bücher reservieren lassen und diese dann
in den Öffnungszeiten,  Dienstag 17:00 Uhr - 18:45 Uhr oder Frei-
tagmorgen 08:45 Uhr - 10:00 Uhr in der Poststr. 5 Pfarrzentrum
abholen. Wir erheben keine Mitgliedsbeiträge und keine Leihgebüh-
ren, nehmen aber immer gerne eine Spende an.
Wir würden uns sehr freuen  Sie am 10 .11.2013 von 10:00 Uhr bis
ca. 13:00 Uhr in unserer Bücherei in Kreuzau, Poststr. 5, Pfarrzen-
trum begrüßen zu dürfen und laden Sie ein sich bei einem Glas Sekt
und einem kleinen Imbiss über unser Angebot zu informieren.

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Ein Vierteljahrhundert eine feste Einrichtung in Kreuzau,

die „Kinderbibelgruppe“
Aus einer Idee, Kindern durch Zeichnen, Malen und Basteln Bibel-
texte zu vermitteln entstand im Jahr 1988 die Kinderbibelgruppe, ins
Leben gerufen durch Gabriela Szlatzkovsky (eine ungarische Tierärz-
tin) die damals in unserer Gemeinde lebte. Zu Beginn waren es 10
Kinder die sich wöchentlich mit Frau Szlatzkovsky zur Bibelgruppe
einfanden. 1989 wurde die Leiterin, die kurz darauf leider ausschied,
(sie ging nach Ungarn zurück) von Marita Böhm und Agnes Franke
unterstützt. Beide sind auch heute noch mit Leib und Seele dabei
und leiten die „Kinderbibelgruppe". Im Laufe der Jahre erweiterte
sich das Angebot. Heute werden sowohl religiöse Themen als auch

Märchen und zeitgemäße soziale Probleme in Form von Malerei
(Aquarell, Öl, Pastell, Tusche) und plastischen Arbeiten (Ton, Speck-
stein) erarbeitet. Die Ergebnisse dieser sehr gelungenen Arbeiten
wurden und werden gelegentlich in Ausstellungen dokumentiert.
Die Kinderbibelgruppe besuchen zurzeit  60 Kinder und Jugendliche
(im Alter von 5 bis 18 Jahren). Sie sind je nach Alter in vier Gruppen
unterteilt und werden inzwischen zusätzlich durch die ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen Anne Braun, Dagmar Fraikin, Hanne Franzen,
Gabriele Trinket, Bärbel Stoff und Marlis Strohband betreut. Alle sind
mit viel Einfühlungsvermögen und Herz und Hand dabei die Kinder
bei ihren Arbeiten zu unterstützen. Die Gruppen treffen sich einmal in
der Woche -Montagnachmittag- im Pfarrzentrum in der Poststr.
Für die Kath. Pfarre gestalteten Jugendliche der vierten Gruppe 2008
ein Triptychon für den Taufbrunnen in der Kirche St. Heribert, 2009
ein großformatiges Bild unter dem Motto „Gotteswort am Men-
schenort“ für das Pfarrzentrum und 2012 ein weiteres Triptychon,
Motto „Gottes Geist spüren“ für einen kleinen Konferenzraum in der
alten Pfarrei im Kirchweg. Weitere Arbeiten unter dem Motto
„Begegnungen“ zieren den Treppenaufgang und den Konferenzraum
des Pfarrzentrums.
Durch die Integration von Kindern aus allen religiösen, aber auch
nicht religiösen Gruppen ist unsere Arbeit für die Gemeinde 
(die kirchliche und auch die politische) sozialtherapeutisch zu sehen.
Alle Kinder und Jugendliche, die Interesse an der künstlerischen
Gestaltung immer wieder neuer Themen haben sind herzlich will-
kommen.

www.porschen-bergsch.de

DER
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011

info@porschen-bergsch.de 
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Vereinsmitteilungen

Konstanzer Junge wird 
Prinz Karneval in Kreuzau.

Der aus Konstanz am Bodensee stammende Remo Willsch 
wird in der kommenden Session die Kreuzauer Narren 

als Prinz „Remo I.“, regieren.
Am 09. November um 19:00 Uhr wird der Präsident der KG „Ahle
Schlupp“, Peter Kaptain, in der Kreuzauer Festhalle die Insignien der
närrischen Macht vom scheidenden Prinzen Georg I. (Valter)
an Prinz Remo I. (Willsch) übergeben.
Für Georg Valter geht nach eigenen Aussagen eine wundervolle Zeit
leider viel zu schnell vorbei.
Der 52jährige designierte Prinz Remo I. ist verheiratet und lebt seit
20 Jahren in Kreuzau. Trotz größter Bemühungen wird er wohl seine
Thronrede nicht in unserer Muttersprache halten können.
Während seiner Regentschaft, welche er unter das Motto: „Am
Bodensee met Ho Narro mir fiere, beim Ahle Schlupp ich met Alaaf
rejiere“,! stellt, unterstützen ihn als Adjutanten Richard Grassmann,
Reiner Leisten, Theo Harf und Herbert Macherey.

Der nur noch w enige
Tage im A mt r egie-
rende P rinz G eorg I.
(Valter, links) übergibt
das Z epter an den  
designierten P rinzen
Remo I. (Willsch, rechts).

Foto: Manni Schall

Kinderprinz Luca I. 
regiert die Jrömmele in Drove 

Am 03. November 2013 um 11.11 Uhr ist es
soweit.
Luca Mörkens übernimmt als Kinderprinz Luca I.
die Regentschaft über die Drover Narren. 

Neben der Proklamation des Kinderprinzen haben die Jrömmele
viele Gesellschaften zu einem Freundschaftstreffen eingeladen. In der
Zeit von 11:11 Uhr bis ca. 16:00 Uhr wird ohne Unterbrechung ein
karnevalistisches Programm präsentiert. Da der Eintritt frei ist kann
sich jeder interessierte Besucher seine Wunschzeit für einen Besuch
der Veranstaltung aussuchen.



Das Leben wird vorwärts gelebt und rückwärts verstanden.

Stockheim feiert wieder 
eine tolle Kirmes

Anneliese Bethlehem mit dem 27. Schlag neue Hahnenkönigin

Die Stockheimer feierten am vergangenen Wochenende wieder ihre
traditionelle Kirmes auf dem Festplatz am Kindergarten. Der 
Kirmesplatz war pünktlich am Freitagnachmittag mit Autoscooter,
Wurf-, Pfeil- und Süßigkeiten-Buden für die Kinder hergerichtet und
das Hupen sowie die Musik schallten durch den Ort. Damit wurde
auch die Schlagerparty am Freitagabend im Festzelt eingeläutet. Hier
gab es stimmungsvolle Musik für Jung und Alt, so dass bis in den
frühen Morgen hinein die Stockheimer generationsübergreifend in
das Kirmeswochenende starteten. 
Der Samstag stand ganz im Zeichen des Königsballs von Rainer
Salentin, der den TSV Stockheim im vergangenen Jahr würdevoll
repräsentierte. Im festlich geschmückten Festzelt tanzten das Gefolge
und die Gäste, auf dem sehr gut besuchten Königsball, zur Musik der
Live-Band. Nach dem Ehrentanz des Königspaares folgte ein weiteres
Highlight, eine Showtanzgruppe tanzte zu heißen Rhythmen und
brachte die Stimmung im Zelt auf den Höhepunkt. Nach diesem
wundervollen Königsball sah man nur zufriedene Gesichter bei allen
Gästen und auch bei den Veranstalter. 
Der Sonntag wurde dann wieder von der „STIG“ als Familienkirmes
organisiert. Nach dem Festumzug durch den Ort, der vom Tambour-
corps Stockheim unter der Leitung von Tambourmajor Karl-Willi
Joentgen begleitet wurde, fanden sich die Vereine und Gesellschaften im
Zelt zum Frühschoppen ein. Zum Start bot dort die Lederhosen- Trach-
ten-Gruppe einen Schuhplattler- und Gaudi-Tanz, der das Publikum
begeisterte und so schnell eine gute Stimmung ins Zelt brachte. Zum
Nachmittag hatte die „STIG“ gemeinsam mit dem Familienzentrum
und der Grundschule Stockheim einen Malwettbewerb mit dem
Motto: „Was wünschst Du Dir als Kind für Stockheim“ durchgeführt.
An diesem Malwettbewerb nahmen 100 junge Künstler teil und präsen-
tierten im Festzelt ihre selbstgemalten Bilder. Die Siegerbilder, die durch
die Bewertung einer Jury festgelegt wurden, bekamen dann von der
„STIG“ tolle Preise überreicht. Für das Familienzentrum hießen die
Sieger in den einzelnen Altersklassen: Lisa Lorfing, Alinesch Gnanes,
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Lara Worb und Marie Theocharis. In der Grundschule haben die Bilder
von Anna Bertram, Julia Wolf, Florian Wirtz und Sheba Amal Rafeek
die Jury begeistert und somit die Siegerpreise verdient. Die Sonderpreise
für das beste Motto, die genaueste Detailzeichnung und das schönste
Bild eines „Neu-Stockheimers“ gingen an Jannis Middelberg, Paul Bert-
ram und Emma Kehrer. Darüber hinaus erhielt aber jeder junge Maler
einen kleinen Preis für seine Mühe, die sich in vielen tollen Bildern wie-
derspiegelte. Entsprechend des Mottos gibt es je nach Alter die ganz nor-
malen Kinderwünsche wie die Spiel- und Fußballplätze, das Verlangen
nach einem Schwimmbad, einem Reiterhof, einer Kartbahn oder einem
Schloss in Stockheim. Es gab aber auch ganz praktische Wünsche wie
z.B. schönes Wetter, ein Stück Nordseestrand in Stockheim, tolle Aus-
flüge oder aber Baumstämme für Kinder entlang der Gehweg, damit die
Kinder darüber balancieren können. 
Im Anschluss an den Malwettbewerb nahmen 37 Kinder am Kinder-
hahnenköppen teil. Hier wurden in vier spannenden Durchgängen
bunte Luftballons zum Zerplatzen gebracht und damit Punkte erbeutet.
In einem spannenden Endspiel konnte sich Fabian Mössner als Kin-
derhahnenkönig 2013 gegen Lukas Lausberg und Aaliya Adriany
durchsetzen. Auch in diesem Wettbewerb gab es Preise, Pokale und
Medaillen für die Bestplatzierten. 
Zum Abschluss der diesjährigen Stockheimer Kirmes wurde dann das
traditionelle Hahnenköppen der Erwachsenen durchgeführt. Hier
standen sich 5 Bewerber gegenüber,
die in einem spannenden Wettbe-
werb den Sieger suchten. Mit dem
26. Schlag konnte Anneliese Bethle-
hem das Hahnenköppen dann nach
hartem Kampf für sich entscheiden
und ist die neue Hahnenkönigin des
TSV Stockheim 09 für das kom-
mende Jahr. Zu Ehren der neuen
Hahnenkönigin und zum Abschluss
der Kirmes spielte nochmal eine
Abordnung des Tambourcorps
Stockheim auf und begleitete mit
forscher Marschmusik die Feier.
Auch in diesem Jahr können der
TSV Stockheim und die „STIG“
wieder auf eine erfolgreiche und gut
besuchte Kirmes zurück schauen.
Das vor drei Jahren initiierte neue
Kirmeskonzept trägt mittlerweile
seine Früchte und die Stockheimer
Dorfgemeinschaft wächst immer
stärker zusammen und bekommt
durch die Kirmes für alle Altersklasse
ein neues und gestärktes Gemein-
schaftsgefühl.
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung

„STIG“-Malwettbewerb 
der Stockheimer Kinder

Auf 100 Bildern die Wünsche der Kinder dargestellt

Im Rahmen der diesjährigen Stockheimer Kirmes hat die „STIG“
gemeinsam mit dem Familienzentrum und der Grundschule einen
Malwettbewerb mit dem Motto: „Was wünschst Du Dir als Kind für
Stockheim“ durchgeführt. Dabei wurden die Kinder im Familienzen-
trum durch das Erzieherinnenteam von Frau Kalt in den Gruppen an
das Thema herangeführt und in der Grundschule bearbeiteten die
Lehrerinnen um Frau Dr. Goslich das Motto und die Maltechnik im
Kunstunterricht. So erstellten 100 junge Künstler ihre individuellen
Bilder und präsentierten am Familiensonntag der Kirmes im sehr gut
besuchten Festzelt ihre Kunstwerke. Die Siegerbilder, die durch die
Bewertung einer Jury aus Stockheimer Künstlerinnen ermittelt
wurden, bekamen dann von der „STIG“ tolle Preise überreicht. Für
das Familienzentrum hießen die Sieger in den einzelnen Altersklassen:
Lisa Lorfing, Alinesch Gnanes, Lara Worb und Marie Theocharis. In

der Grundschule haben die Bilder von Anna Bertram, Julia Wolf,
Florian Wirtz und Sheba Amal Rafeek die Jury begeistert und somit
die Siegerpreise verdient. Die Sonderpreise für das beste Motto, die
außergewöhnlichste Detailzeichnung und das schönste Bild eines
„Neu-Stockheimers“ gingen an Jannis Middelberg, Paul Bertram und
Emma Kehrer. Darüber hinaus erhielt jeder junge Maler und jede
Malerin einen kleinen Preis für seine Mühe, die sich in vielen tollen
Bildern wiederspiegelte. Entsprechend des Mottos gibt es je nach
Alter die ganz normalen Kinderwünsche wie die Spiel- und Fußball-
plätze, das Verlangen nach einem Schwimmbad, einem Reiterhof,
einer Kartbahn, einem Minigolfplatz oder einem Schloss in Stock-
heim. Es gab aber auch ganz praktische Wünsche wie z.B. schönes
Wetter, ein Stück Nordseestrand in Stockheim, tolle Ausflüge oder
aber Baumstämme für Kinder entlang der Gehwege, damit die
Kinder darüber balancieren können. Die Ergebnisse sind auch für die
weiteren Projekte der „STIG“ interessant, weil mittelfristig eine
Kinder- und Jugendkonferenz durchgeführt werden soll in der die
Ergebnisse des Malwettbewerbs mit einfließen sollen. Hier sind es
nicht die Wünsche selbst, sondern den Weg und die Beteiligung der
Kinder und Jugendlichen ein Projekt gemeinsam anzugehen. Mit
diesem Projekt zeigt sich mal wieder, wie man durch ehrenamtliches
Engagement und das Zusammenwirken von vielen Personen das
dörfliche Zusammenleben stärken kann und eine hohe Beteiligung
erreicht.

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (02421) 73912 • Fax (02421) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, di
e beeindr
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Neue Hahnenkönigin in Winden
Winden. Bei der Kirmes in Winden errang Manuela Bonn die dies-
jährige Hahnenkönigswürde. Beim traditionellen Hahnenköppen
am Kirmesmontag setzte sie sich mit dem zehnten Schlag gegen den
Mitbewerber Theo Nöldgen durch. Damit löste „Manuela II.“ Karin
Lüttgen als Majestät ab. Unterstützt in der Session 2013/14 wird die
neue Hahnenkönigin von ihren Adjutantinnen Tanja Kallscheuer
und Martina Heuterges.
Tags zuvor fand zum 14. Mal das beliebte Kinderhahnenköppen
während des Familiennachmittags statt. Hier konnte sich Hanna
Heidbüchel als Siegerin durchsetzen

Kreuzauer Ortsvereine 
spielen Tennis

Traditionsgemäß hatte der Tennisclub Kreuzau auch in diesem Jahr am
15. September zum Ende der Außensaison die Kreuzauer Ortsvereine
zum gemischten Doppelturnier eingeladen. Sieben Mannschaften der
Vereine K.G. Ahle Schlupp, St. Heribert Schützen, Junges Orchester
Kreuzau, DJK Tischtennisfreunde und Turnclub 1889 Kreuzau waren
bei idealem trockenem Spätsommerwetter dem Aufruf gefolgt, auf der
Anlage in Winden sich in ungezwungenem Wettkampf zu messen. Es
wurden ausschließlich „Doppel“ gespielt, wobei die Spieler und Spiele-
rinnen der Vereine einander zugelost wurden. Über insgesamt vier Spiel-
runden sammelte dann jeder Spieler seine gewonnenen Matchpunkte
für seine Mannschaft und Verein. Neben den Spielern waren auch zahl-
reiche Zuschauer erschienen um alle Akteure zu unterstützen. Manch
gelungener Ballwechsel wurde dabei mit viel Applaus bedacht. Nach
Abschluss eines schönen Turniertags, bei dem die Geselligkeit neben
dem Sport im Vordergrund gestanden hatte, wurde von Lisa Lövenich
als Turnierleiterin und Werner Raschka als Vorsitzender die Sieger und
Platzierten geehrt. Auch in diesem Jahr gelang der Mannschaft des
Turnclubs mit 127 Punkten erneut vor der 1. Mannschaft des „Ahle
Schlupp“ der Sprung aufs Siegertreppchen.
Sieger und Platzierte  des Kreuzauer Ortsvereine Tennisturniers 2013:
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Wenn es aus 
den Haaren rieselt

Kopfschuppen sind zumeist harmlos. Man unter-
scheidet trockene Schuppen – zumeist in Kombi-
nation mit trockener Kopfhaut – und fettige
Schuppen, die größer sind und fest an der Kopf-
haut anhaften.

Die Ursachen der Kopfschuppen sind vielfältig:
So können Stress, Klimawechsel, chronische
Erkrankungen, eine genetische Veranlagung und
hormonelle Einflüsse eine Rolle spielen. Schuppen
können oft auch als Begleiterscheinung bei einer
Neurodermitis oder einer Schuppenflechte auf -
treten. Diese beiden Formen gehören in ärztliche
Behandlung. 

Dadurch, dass sich unsere Haut ständig erneuert, entstehen kleinste Schüppchen, die
man aber norma-lerweise nicht sieht. Die Kopfschup-pen sind schon mit dem bloßen
Auge auf der Kopfhaut sichtbar, spätestens auf der Kleidung. Es handelt sich um
feine, trockene und helle Hautplättchen. Diese “normalen” Kopfschuppen treten
meist schubweise auf, abwechselnd mit teilweise jahrelangen Phasen ohne Schuppen-
bildung. Selten ist eine Entzündung erkennbar. Hauptsächlich sind Männer im Alter
zwischen 20 und 45 Jahren betroffen. Sowohl für die Entstehung der trockenen Schup-
pen als auch vor allem für die fettigen Schuppen scheint ein Hefepilz verantwortlich
zu sein. Mediziner sprechen hier von einem sogenannten seborrhoischen Ekzem. Der
“Schuppenpilz” Pityrosporum ovale  kommt natürlicherweise auf der Kopfhaut vor
und verursacht keine Beschwerden. Durch eine vermehrte Talgproduktion wird sein
Wachstum gefördert, seine Stoffwechsel produkte reizen die Kopfhaut und Schuppen-
bildung ist die Folge. Zur Behandlung werden Antischuppen-Shampoos eingesetzt,
die auf den jeweiligen Schuppentyp und auf die Beschaffenheit der Kopfhaut abge-
stimmt sind. Die enthaltenen Wirkstoffe hemmen das Wachstum des Pilzes und lindern
den Juckreiz. Bei festsitzenden Schuppen sind Produkte mit Salicylsäure sinnvoll, die
die Hautschuppen gut ablöst. Hoch wertige Shampoos enthalten zusätzliche Pflege-
substanzen wie Panthenol und Conditioner, die den Glanz und die Kämmbarkeit des
Haares verbessern. 

Medizinische Shampoos gegen Schuppen sollten kurmäßig zwei- bis dreimal pro
Woche über einen Monat angewendet werden. Das Produkt lässt man zwei bis drei
Minuten einwirken, danach gründlich ausspülen. Für die übrigen Haarwäschen und
für die Nachbehandlung empfiehlt sich ein sehr mildes Shampoo. In Ihrer Apotheke
erhalten Sie das für Sie passende Shampoo und bekommen eine fachkompetente
Beratung hinsichtlich Ihres Schuppenproblems dazu.

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer

• Schmuckreinigung
• Schmuckreparatur
• Schmuckumarbeitung
• Neuanfertigung

nach Kundenwunsch
• Individuelle Trau-

oder Partnerringe

Goldschmiedemeisterin & Gestalterin

Karl-Arnold-Straße 37 · 52372 Kreuzau
Tel. 02422/503372 · Fax 02422/504914

info@hechemer.de

Termine nachtelefonischerVereinbarung!






